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Montag den 3 t . December 1866.

Kundmachung.
E6 wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht,

daß über höhere Anordnung bei der öaibachcr k. k.
Militär-Vcrpsiegs Verwaltung

am «. J ä n n e r » 8 6 ?

eine öicitation stattfinden wird, bei welcher

365O7 Zelten Kaffeeconserven
« ^ ' / 4 Wiener Loth an den Meistbietenden hint'

angegeben werden, Hiebei wild festgesetzt:

n) daß Offerte auch auf jedwede kleine Theil-
partie angenommen werden, und sind die Preise
auf Zelten i» »2 ' / , Wiener Loth zu stellen;

li) daß die Laution in l U Percent des offe.
rirten Sachwettheö bestehe;

0) daß das Behandlungs-Resultat der Ge-
nehmigung des hohen ^andeS.-General'Commal'.do
vorbehalten bleibe;

(!) das die erstandenen Kaffeeconscrve<Quan«
titäten binnen acht Tagen vom Tage der Ver<
standigung der erfolgten li> enehmigling gegcn Bar.
zahlung übernommen werden müssen.

Die näheren Bedingnisse so wie Proben die«
ser Kasseeconseiven können täglich in der Ver
pftegS-Verwaltungs-Kanzlei eingesehen werden.

^aibach, am '<ii. December lttti«

K. k. Militär-Verpflegs-Haupt-Maga^ins.-
Verwaltung.

Kundmachung.
Am 5. I ä n n e r l tt <j 7 gelangen zur öffent«

lichen mündlichen Liciialion
!Ul3 Eimer ungarische Rothweine ^ . ^ .

3U „ weiße steirischc Weine > .̂
>9 » WeinG'lager j ^

sammt den entsprechenden Gebunden.
Die Licitation beginnt an diesem Tage um

!) Uhr Vormittags im Wein-Depot (^«u l'u Uollu
vW ^l0l.'illu und wird eventuell acht Tage darauf
fortgesetzt werden, was übrigens sodann kundge-
macht werden wird.

Der Ersteher ist verpflichtet, den für das
erstandene Quantum entfallenden Geldbetrag mit
ltt Perc. als Vadium sogleich zu erlegen, muß
sich jedoch gefallen lassen bezüglich des förmlichen
Abschlusses die Enlschtidung deä hohen General.
Kommando in Graz abzuwarien, welche übrigens
möglichst beschleunigt eingeholt werden wird. Beim
erfolgten Abschlüsse ist der ganze Kaufbctrag zu
erlegen und der Wein binnen drei Tagen aus
dem Magazine zu entfernen.

Dle ^icitaiion wird Faßweise vorgenommen,
doch sind die Anbote für einen n.«ö. Eimer sammt
Faß zu stellen.

Der Ersteher hat das erstandene Faß mit
seinem Privat-siegtl zu versehen, daher spätere
Reclamalionen nlcht welters berücksichtigt werden.

Die näheren Bedingmsse können jederzeit bei
der gefertigten k, k. Mil i tär-Aerpflegh, Verwal.
tung eingesehen werden.

Triest, am 2il. December »«Uli.
Bonder k.K.Militttr-Verpstcgs-Verwaltung.

(454—2) Nr. ,593.

Kundmachung.
Behufs Hintangabe der Herstellung von

4 Wohnhäusern sammt Nebenarbeiten
(mit Ausnahme der Schieferdecker« und Spengler-
Arbeiten), im approximativen Kostenbetrage von
Einmalhundert siebzigtausend Gulden, wird bei der
Direction für Marine. Land- und Wasserbauten
in Pola

am l . F e b r u a r ! 8 6 7 ,

um !2 Uhr Mittags, eine öffentliche ^»citations-
Verhandlung bei Vorlage schriftlicher Offerte ab-
gehalten werden.

Die Offerte sind bis längstens !2 Uhr de5
obbesagten Tages bei der genannnten Direction
einzureichen und sind mit dem Nadium von Acht-
tausend fünfhundert Gulden in Banknoten oder in
Staalspapieren nach dem börsenmaßigen Course
zu versehen.

I n dem Offerte ist der Percenten-Nachlaß
auf die Einheitspreise des bezüglichen Voran-
schlages in Ziffern und Buchstaben anzugeben.

Der Ersteher hat nach crfolgcer Genehmic
gung des Licitations-Protokollö die Eaution von
Siedzehntausend Gulden zu erlegen.

Sowohl der Voranschlag, die Plane als
auch die sonstigen Bedingungen liegen bei der
gefertigten Direction zur Einsicht vor.

Pola, am 2 l . December l8<i«.

Von der k. k. Direction für Marine-Land-
und Wasserbauten.


